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Wasserschonende Landwirtschaft beraten

Umsetzung und Landervergleich
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Gliederung

® Struktur der Grundwasserschutzberatung

® Umsetzung einer grundwasserschutzortientierten Beratung

® Politische Rahmenbedingungen verschiedener Bundeslander

Tagung zur DWA Landesverbandstagung Berlin 2018 Referent: Dr. Hans-Bernhard von Buttlar



' Struktur der Grundwasserschutzberatung

Definition von Zielkulissen

® Wasserschutzgebiete

® MalRnahmenraume nach WRRL

Betreuung der in den Kulissen wirtschaftenden Betriebe

¢ Allgemeine Beratung

® Einzelbetriebliche Beratung

¢ Erfolgskontrolle

Tagung DVGW Trinkwasserschutz mit der Landwirtschaft Online-Veranstaltung 09.09.2020 Referent: Dr. Hans-Bernhard von Buttlar



Managementverfahren zum Wasserschutz

Allgemeine Beratung

® Demonstrationsflachen
® Feldbegehungen |
o Informatlonsverans '
® Arbeitskreise 'l

® Rundschreiben

<<<<<

Tagung DVGW Trinkwasserschutz mit der Landwirtschaft Online-Veranstaltung 09.09.2020 Referent: Dr. Hans-Bernhard von Buttlar



Managementverfahren zum Wasserschutz

Beratung auf einzelbetrieblicher Ebene

¢ Dungeplanung

Hoftor-Bilanz Bilanzjanr: 2008 Jaheesbezug: Anbaujshe

Bewirtsehaflemummer, 58070 Bewirtsthaher. Peter Haller,

¢ Dungestreuercheck
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® Wirtschaftsdingerberatung
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® Hoftorbilanzen
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¢ Vermittlung von MalBhahmen

VGW Trinkwasserschutz mit d [ Online-Veranstaltu .09. . on Buttlar




Managementverfahren zum Wasserschutz

Beratung auf der Flache

N

Proben

min
Nitracheck, N-Tester

Flachenbilanzen

Erosionsschutz

Tagung DVGW Trinkwasserschutz mit der Landwirtschaft Online-Veranstaltung 09.09.2020 Referent: Dr. Hans-Bernhard von Buttlar



Managementverfahren zum Wasserschutz

Dokumentation und Kontrolle

® N, Ergebnisse (anonymisiert)
® Hoftorbilanzen (anonymisiert)

® Flachenbilanzen (anonymisiert)

¢ Stickstoffeffizienz

¢ Internetprasenz

¢ Jahresberichte

Tagung DVGW Trinkwasserschutz mit der Landwirtschaft Online-Veranstaltung 09.09.2020 Referent: Dr. Hans-Bernhard von Buttlar
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Rahmenbedingungen verschiedener Bundeslander
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Schleswig
Hessen Niedersachsen Holstein NRW
keine KOOP,
Etablierung von WSG- Beratung seit
Kooperationen 1996 1993 2002 1989
Finanzierung Kosten tragt das Landesforderung Landesforderung Landesforderung
Kooperation WVU WEG WEG WEG
Landesforderung
(WEG)
Finanzierung Kosten tragt das EU-Kofinanziert Landesférderung Landesforderung
Kooperation WAYE & WVU WEG WEG
50 Pfennig seit
2003

WEG abgeschafft 7,5 ct/m3 12 ct/m3 4,5 ct/m3

Tagung DVGW Trinkwasserschutz mit der Landwirtschaft Online-Veranstaltung 09.09.2020 Referent: Dr. Hans-Bernhard von Buttlar



Tabelle1

				Hessen		Niedersachsen		Schleswig Holstein		NRW

		Etablierung von WSG-Kooperationen		1996		1992		2002		1989

		Beratung zur WRRL		2011		2010		2008		2009

		Finanzierung Kooperation		zu Beginn 6 jährige Landesförderung; seit XX keine Förderung - Kosten trägt der Wasserversorger		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG

		Finanzierung WRRL		Landesförderung		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert

		WEG		50 Pfennig seit 2003 abgeschafft		7,5 ct/m³		12 ct/m³		4,5 ct/m³

		Budget der Kooperationen		individuell je nach Problemlage		Prioritätenprogramm (A,B1; B2; C) 28€ - 82 €/ha LF		keine Kooperation! Bertung der WSG_Landwirte Budget individuell ca 25€/ha LF		?

		Budget der WRRL		Prioritätensetzung ca. 20€/ha		3,5 €/ha		4 €/ha

		Finanzzuwendung an die WSG-Landwirte		individuell je nach Problemlage		vom Gesamtbudget ca. 50 %		individuell für Leistungen aus Maßnahmenkatalog		?

		Finanzzuwendung an die WRRL-Landwirte		keine		keine		keine		keine

		Beratungsstruktur KOOP		priv Beratungsträger		priv Beratungsträger & LWK		priv Beratungsträger & LWK		LWK nur sehr wenige priv. Beratungsträger

		Beratungsstruktur WRRL		priv Beratungsträger		priv Beratungsträger & LWK		priv Beratungsträger & LWK		LWK

		Verpflichtende Maßnahmen in WSG		WSG-VO, für Koopmitglieder Koopvertrag individuell		WSG-VO, für Koopmitglieder Katalog FV		WSG-VO		?

		Verpflichtende Maßnahmen in WRRL		keine		keine		keine		keine






























































































Tabelle1

				Hessen		Niedersachsen		Schleswig Holstein		NRW

		Etablierung von WSG-Kooperationen		1996		1993		keine KOOP, Beratung seit 2002		1989

		Beratung zur WRRL		2011		2010		2008		2009

		Finanzierung Kooperation		zu Beginn 6 jährige Landesförderung; seit XX keine Förderung - Kosten trägt der Wasserversorger		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG

		Finanzierung WRRL		Landesförderung		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert

		WEG		50 Pfennig seit 2003 abgeschafft		7,5 ct/m³		12 ct/m³		4,5 ct/m³

		Budget der Kooperationen		individuell je nach Problemlage		Prioritätenprogramm (A,B1; B2; C) 28€ - 82 €/ha LF		keine Kooperation! Bertung der WSG_Landwirte Budget individuell ca 25€/ha LF		?

		Budget der WRRL		Prioritätensetzung ca. 20€/ha		3,5 €/ha		4 €/ha

		Finanzzuwendung an die WSG-Landwirte		individuell je nach Problemlage		vom Gesamtbudget ca. 50 %		individuell für Leistungen aus Maßnahmen-katalog		?

		Finanzzuwendung an die WRRL-Landwirte		keine		keine		keine		keine

		Beratungsstruktur KOOP		priv Beratungsträger		priv Beratungsträger & LWK		priv Beratungsträger & LWK		LWK nur sehr wenige priv. Beratungsträger

		Beratungsstruktur WRRL		priv Beratungsträger		priv Beratungsträger & LWK		priv Beratungsträger & LWK		LWK

		Verpflichtende Maßnahmen in WSG		WSG-VO, für Koopmitglieder Koopvertrag individuell		WSG-VO, für Koopmitglieder Katalog FV		WSG-VO		?

		Verpflichtende Maßnahmen in WRRL		keine		keine		keine		keine






























































































Tabelle1

				Hessen		Niedersachsen		Schleswig Holstein		NRW

		Etablierung von WSG-Kooperationen		1996		1992		keine KOOP, Beratung seit 2002		1989

		Beratung zur WRRL		2011		2010		2008		2009

		Finanzierung Kooperation		 Kosten trägt das WVU		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG

		Finanzierung WRRL		Landesförderung		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert

		WEG		50 Pfennig seit 2003 abgeschafft		7,5 ct/m³		12 ct/m³		4,5 ct/m³

		Budget der Kooperationen		individuell je nach Problemlage		Prioritätenprogramm (A,B1; B2; C) 28€ - 82 €/ha LF		keine Kooperation! Bertung der WSG_Landwirte Budget individuell ca 25€/ha LF		?

		Budget der WRRL		Prioritätensetzung ca. 20€/ha		3,5 €/ha		4 €/ha

		Finanzzuwendung an die WSG-Landwirte		individuell je nach Problemlage		vom Gesamtbudget ca. 50 %		individuell für Leistungen aus Maßnahmen-katalog		?

		Finanzzuwendung an die WRRL-Landwirte		keine		keine		keine		keine

		Beratungsstruktur KOOP		priv Beratungsträger		priv Beratungsträger & LWK		priv Beratungsträger & LWK		LWK nur sehr wenige priv. Beratungsträger

		Beratungsstruktur WRRL		priv Beratungsträger		priv Beratungsträger & LWK		priv Beratungsträger & LWK		LWK

		Verpflichtende Maßnahmen in WSG		WSG-VO, für Koopmitglieder Koopvertrag individuell		WSG-VO, für Koopmitglieder Katalog FV		WSG-VO		?

		Verpflichtende Maßnahmen in WRRL		keine		keine		keine		keine






























































































Tabelle1

				Hessen		Niedersachsen		Schleswig Holstein		NRW

		Etablierung von WSG-Kooperationen		1996		1992		keine KOOP, Beratung seit 2002		1989

		Beratung zur WRRL		2011		2010		2008		2009

		Finanzierung Kooperation		 Kosten trägt das WVU		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG

		Finanzierung WRRL		Landesförderung		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert

		WEG		50 Pfennig seit 2003 abgeschafft		7,5 ct/m³		12 ct/m³		4,5 ct/m³

		Budget der Kooperationen		individuell je nach Problemlage		Prioritätenprogramm (A,B1; B2; C) 28€ - 82 €/ha LF		keine Kooperation! Bertung der WSG_Landwirte Budget individuell ca 25€/ha LF		?

		Budget der WRRL		Prioritätensetzung ca. 20€/ha		3,5 €/ha		4 €/ha

		Finanzzuwendung an die WSG-Landwirte		individuell je nach Problemlage		vom Gesamtbudget ca. 50 %		individuell für Leistungen aus Maßnahmen-katalog		?

		Finanzzuwendung an die WRRL-Landwirte		keine		keine		keine		keine

		Beratungsstruktur KOOP		priv Beratungsträger		priv Beratungsträger & LWK		priv Beratungsträger & LWK		LWK nur sehr wenige priv. Beratungsträger

		Beratungsstruktur WRRL		priv Beratungsträger		priv Beratungsträger & LWK		priv Beratungsträger & LWK		LWK

		Verpflichtende Maßnahmen in WSG		WSG-VO, für Koopmitglieder Koopvertrag individuell		WSG-VO, für Koopmitglieder Katalog FV		WSG-VO		?

		Verpflichtende Maßnahmen in WRRL		keine		keine		keine		keine






























































































Tabelle1

				Hessen		Niedersachsen		Schleswig Holstein		NRW

		Etablierung von WSG-Kooperationen		1996		1992		keine KOOP, Beratung seit 2002		1989

		Beratung zur WRRL		2011		2010		2008		2009

		Finanzierung Kooperation		 Kosten trägt das WVU		Landesförderung (WEG) 
EU-Kofinanziert 
& WVU		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG

		Finanzierung WRRL		Landesförderung		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert

		WEG		50 Pfennig seit 2003 abgeschafft		7,5 ct/m³		12 ct/m³		4,5 ct/m³

		Budget der Kooperationen		individuell je nach Problemlage		Prioritäten (A,B1; B2; C) 28€ - 82 €/ha LF		Beratung der WSG-Landwirte Budget individuell ca. 25€/ha LF		individuell je nach Problemlage

		Budget der WRRL		Prioritäten 21  bzw 29 €/ha		3,5 €/ha		4 €/ha		?		Herr Rapp

		Finanzzuwendung an die WSG-Landwirte		individuell je nach Problemlage		vom Gesamtbudget ca. 50 %		Pauschal-ausgleich		individuell je nach Problemlage		Obergrenze WEG??

		Finanzzuwendung an die WRRL-Landwirte		keine		keine		keine		keine

		Beratungsstruktur KOOP		private Beratungsträger		private Beratungsträger & LWK		private Beratungsträger & LWK		LWK nur sehr wenige priv. Beratungsträger

		Beratungsstruktur WRRL		private Beratungsträger		private Beratungsträger & LWK		private Beratungsträger & LWK		LWK

		Verpflichtende Maßnahmen in WSG		WSG-VO, für Koopmitglieder Koopvertrag		WSG-VO, für Koopmitglieder Katalog FV		WSG-VO		WSG-VO

		Verpflichtende Maßnahmen in WRRL		keine		keine		keine		keine
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g | Rahmenbedingungen verschiedener Bundeslander
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Schleswig
Hessen Niedersachsen Holstein NRW

Beratung der
WSG-Landwirte

individuell je Prioritaten Budget individuell je
Budget der nach (A,B1; B2; C) individuell ca. nach
Kooperationen Problemlage 28€-82 €/haLF 25€/ha LF Problemlage
Prioritaten 21
Budget der WRRL bzw 29 €/ha 3,5 €/ha 4 €/ha ?
individuell je vom individuell je
Finanzzuwendung an nach Gesamtbudget Pauschal- nach
die WSG-Landwirte Problemlage ca. 50 % ausgleich Problemlage

Finanzzuwendung an
die WRRL-Landwirte keine keine keine keine

Tagung DVGW Trinkwasserschutz mit der Landwirtschaft Online-Veranstaltung 09.09.2020 Referent: Dr. Hans-Bernhard von Buttlar



Tabelle1

				Hessen		Niedersachsen		Schleswig Holstein		NRW

		Etablierung von WSG-Kooperationen		1996		1992		2002		1989

		Beratung zur WRRL		2011		2010		2008		2009

		Finanzierung Kooperation		zu Beginn 6 jährige Landesförderung; seit XX keine Förderung - Kosten trägt der Wasserversorger		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG

		Finanzierung WRRL		Landesförderung		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert

		WEG		50 Pfennig seit 2003 abgeschafft		7,5 ct/m³		12 ct/m³		4,5 ct/m³

		Budget der Kooperationen		individuell je nach Problemlage		Prioritätenprogramm (A,B1; B2; C) 28€ - 82 €/ha LF		keine Kooperation! Bertung der WSG_Landwirte Budget individuell ca 25€/ha LF		?

		Budget der WRRL		Prioritätensetzung ca. 20€/ha		3,5 €/ha		4 €/ha

		Finanzzuwendung an die WSG-Landwirte		individuell je nach Problemlage		vom Gesamtbudget ca. 50 %		individuell für Leistungen aus Maßnahmenkatalog		?

		Finanzzuwendung an die WRRL-Landwirte		keine		keine		keine		keine

		Beratungsstruktur KOOP		priv Beratungsträger		priv Beratungsträger & LWK		priv Beratungsträger & LWK		LWK nur sehr wenige priv. Beratungsträger

		Beratungsstruktur WRRL		priv Beratungsträger		priv Beratungsträger & LWK		priv Beratungsträger & LWK		LWK

		Verpflichtende Maßnahmen in WSG		WSG-VO, für Koopmitglieder Koopvertrag individuell		WSG-VO, für Koopmitglieder Katalog FV		WSG-VO		?

		Verpflichtende Maßnahmen in WRRL		keine		keine		keine		keine






























































































Tabelle1

				Hessen		Niedersachsen		Schleswig Holstein		NRW

		Etablierung von WSG-Kooperationen		1996		1992		keine KOOP, Beratung seit 2002		1989

		Beratung zur WRRL		2011		2010		2008		2009

		Finanzierung Kooperation		 Kosten trägt das WVU		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG

		Finanzierung WRRL		Landesförderung		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert

		WEG		50 Pfennig seit 2003 abgeschafft		7,5 ct/m³		12 ct/m³		4,5 ct/m³

		Budget der Kooperationen		individuell je nach Problemlage		Prioritäten (A,B1; B2; C) 28€ - 82 €/ha LF		Beratung der WSG-Landwirte Budget individuell ca. 25€/ha LF		individuell je nach Problemlage

		Budget der WRRL		Prioritäten-setzung ca. 20€/ha		3,5 €/ha		4 €/ha				Herr Rapp

		Finanzzuwendung an die WSG-Landwirte		individuell je nach Problemlage		vom Gesamtbudget ca. 50 %		individuell für Leistungen aus Maßnahmen-katalog		individuell je nach Problemlage		Obergrenze WEG??

		Finanzzuwendung an die WRRL-Landwirte		keine		keine		keine		keine

		Beratungsstruktur KOOP		private Beratungsträger		private Beratungsträger & LWK		private Beratungsträger & LWK		LWK nur sehr wenige priv. Beratungsträger

		Beratungsstruktur WRRL		private Beratungsträger		private Beratungsträger & LWK		private Beratungsträger & LWK		LWK

		Verpflichtende Maßnahmen in WSG		WSG-VO, für Koopmitglieder Koopvertrag individuell		WSG-VO, für Koopmitglieder Katalog FV		WSG-VO		WSG-VO

		Verpflichtende Maßnahmen in WRRL		keine		keine		keine		keine






























































































Tabelle1

				Hessen		Niedersachsen		Schleswig Holstein		NRW

		Etablierung von WSG-Kooperationen		1996		1992		keine KOOP, Beratung seit 2002		1989

		Beratung zur WRRL		2011		2010		2008		2009

		Finanzierung Kooperation		 Kosten trägt das WVU		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG

		Finanzierung WRRL		Landesförderung		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert

		WEG		50 Pfennig seit 2003 abgeschafft		7,5 ct/m³		12 ct/m³		4,5 ct/m³

		Budget der Kooperationen		individuell je nach Problemlage		Prioritäten (A,B1; B2; C) 28€ - 82 €/ha LF		Beratung der WSG-Landwirte Budget individuell ca. 25€/ha LF		individuell je nach Problemlage

		Budget der WRRL		Prioritäten 21  bzw 29 €/ha		3,5 €/ha		4 €/ha		?		Herr Rapp

		Finanzzuwendung an die WSG-Landwirte		individuell je nach Problemlage		vom Gesamtbudget ca. 50 %		individuell für Leistungen aus Maßnahmen-katalog		individuell je nach Problemlage		Obergrenze WEG??

		Finanzzuwendung an die WRRL-Landwirte		keine		keine		keine		keine

		Beratungsstruktur KOOP		private Beratungsträger		private Beratungsträger & LWK		private Beratungsträger & LWK		LWK nur sehr wenige priv. Beratungsträger

		Beratungsstruktur WRRL		private Beratungsträger		private Beratungsträger & LWK		private Beratungsträger & LWK		LWK

		Verpflichtende Maßnahmen in WSG		WSG-VO, für Koopmitglieder Koopvertrag individuell		WSG-VO, für Koopmitglieder Katalog FV		WSG-VO		WSG-VO

		Verpflichtende Maßnahmen in WRRL		keine		keine		keine		keine






























































































Tabelle1

				Hessen		Niedersachsen		Schleswig Holstein		NRW

		Etablierung von WSG-Kooperationen		1996		1992		keine KOOP, Beratung seit 2002		1989

		Beratung zur WRRL		2011		2010		2008		2009

		Finanzierung Kooperation		 Kosten trägt das WVU		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG

		Finanzierung WRRL		Landesförderung		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert

		WEG		50 Pfennig seit 2003 abgeschafft		7,5 ct/m³		12 ct/m³		4,5 ct/m³

		Budget der Kooperationen		individuell je nach Problemlage		Prioritäten (A,B1; B2; C) 28€ - 82 €/ha LF		Beratung der WSG-Landwirte Budget individuell ca. 25€/ha LF		individuell je nach Problemlage

		Budget der WRRL		Prioritäten 21  bzw 29 €/ha		3,5 €/ha		4 €/ha		?		Herr Rapp

		Finanzzuwendung an die WSG-Landwirte		individuell je nach Problemlage		vom Gesamtbudget ca. 50 %		Pauschal-ausgleich		individuell je nach Problemlage		Obergrenze WEG??

		Finanzzuwendung an die WRRL-Landwirte		keine		keine		keine		keine

		Beratungsstruktur KOOP		private Beratungsträger		private Beratungsträger & LWK		private Beratungsträger & LWK		LWK nur sehr wenige priv. Beratungsträger

		Beratungsstruktur WRRL		private Beratungsträger		private Beratungsträger & LWK		private Beratungsträger & LWK		LWK

		Verpflichtende Maßnahmen in WSG		WSG-VO, für Koopmitglieder Koopvertrag individuell		WSG-VO, für Koopmitglieder Katalog FV		WSG-VO		WSG-VO

		Verpflichtende Maßnahmen in WRRL		keine		keine		keine		keine






























































































Tabelle1

				Hessen		Niedersachsen		Schleswig Holstein		NRW

		Etablierung von WSG-Kooperationen		1996		1992		keine KOOP, Beratung seit 2002		1989

		Beratung zur WRRL		2011		2010		2008		2009

		Finanzierung Kooperation		 Kosten trägt das WVU		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG

		Finanzierung WRRL		Landesförderung		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert

		WEG		50 Pfennig seit 2003 abgeschafft		7,5 ct/m³		12 ct/m³		4,5 ct/m³

		Budget der Kooperationen		individuell je nach Problemlage		Prioritäten (A,B1; B2; C) 28€ - 82 €/ha LF		Beratung der WSG-Landwirte Budget individuell ca. 25€/ha LF		individuell je nach Problemlage

		Budget der WRRL		Prioritäten 21  bzw 29 €/ha		3,5 €/ha		4 €/ha		?		Herr Rapp

		Finanzzuwendung an die WSG-Landwirte		individuell je nach Problemlage		vom Gesamtbudget ca. 50 %		Pauschal-ausgleich		individuell je nach Problemlage		Obergrenze WEG??

		Finanzzuwendung an die WRRL-Landwirte		keine		keine		keine		keine

		Beratungsstruktur KOOP		private Beratungsträger		private Beratungsträger & LWK		private Beratungsträger & LWK		LWK nur sehr wenige priv. Beratungsträger

		Beratungsstruktur WRRL		private Beratungsträger		private Beratungsträger & LWK		private Beratungsträger & LWK		LWK

		Verpflichtende Maßnahmen in WSG		WSG-VO, für Koopmitglieder Koopvertrag individuell		WSG-VO, für Koopmitglieder Katalog FV		WSG-VO		WSG-VO

		Verpflichtende Maßnahmen in WRRL		keine		keine		keine		keine
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Rahmenbedingungen verschiedener Bundeslander

Beratungsstruktur
KOOP

Beratungsstruktur
WRRL

Verpflichtende

Malnahmen in WSG

Verpflichtende
Malinahmen in
WRRL

Schleswig
Hessen Niedersachsen Holstein NRW
private private LWK nur sehr
private Beratungstrager Beratungstrager  wenige priv.
Beratungstrager & LWK & LWK Beratungstrager
private private
private Beratungstrager Beratungstrager
Beratungstrager & LWK & LWK LWK
WSG-VO, fur
Koopmitglieder
Koopvertrag WSG-VO WSG-VO WSG-VO
keine keine keine keine
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Tabelle1

				Hessen		Niedersachsen		Schleswig Holstein		NRW

		Etablierung von WSG-Kooperationen		1996		1992		2002		1989

		Beratung zur WRRL		2011		2010		2008		2009

		Finanzierung Kooperation		zu Beginn 6 jährige Landesförderung; seit XX keine Förderung - Kosten trägt der Wasserversorger		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG

		Finanzierung WRRL		Landesförderung		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert

		WEG		50 Pfennig seit 2003 abgeschafft		7,5 ct/m³		12 ct/m³		4,5 ct/m³

		Budget der Kooperationen		individuell je nach Problemlage		Prioritätenprogramm (A,B1; B2; C) 28€ - 82 €/ha LF		keine Kooperation! Bertung der WSG_Landwirte Budget individuell ca 25€/ha LF		?

		Budget der WRRL		Prioritätensetzung ca. 20€/ha		3,5 €/ha		4 €/ha

		Finanzzuwendung an die WSG-Landwirte		individuell je nach Problemlage		vom Gesamtbudget ca. 50 %		individuell für Leistungen aus Maßnahmenkatalog		?

		Finanzzuwendung an die WRRL-Landwirte		keine		keine		keine		keine

		Beratungsstruktur KOOP		priv Beratungsträger		priv Beratungsträger & LWK		priv Beratungsträger & LWK		LWK nur sehr wenige priv. Beratungsträger

		Beratungsstruktur WRRL		priv Beratungsträger		priv Beratungsträger & LWK		priv Beratungsträger & LWK		LWK

		Verpflichtende Maßnahmen in WSG		WSG-VO, für Koopmitglieder Koopvertrag individuell		WSG-VO, für Koopmitglieder Katalog FV		WSG-VO		?

		Verpflichtende Maßnahmen in WRRL		keine		keine		keine		keine






























































































Tabelle1

				Hessen		Niedersachsen		Schleswig Holstein		NRW

		Etablierung von WSG-Kooperationen		1996		1992		keine KOOP, Beratung seit 2002		1989

		Beratung zur WRRL		2011		2010		2008		2009

		Finanzierung Kooperation		 Kosten trägt das WVU		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG

		Finanzierung WRRL		Landesförderung		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert

		WEG		50 Pfennig seit 2003 abgeschafft		7,5 ct/m³		12 ct/m³		4,5 ct/m³

		Budget der Kooperationen		individuell je nach Problemlage		Prioritäten (A,B1; B2; C) 28€ - 82 €/ha LF		Beratung der WSG-Landwirte Budget individuell ca. 25€/ha LF		individuell je nach Problemlage

		Budget der WRRL		Prioritäten 21  bzw 29 €/ha		3,5 €/ha		4 €/ha		?		Herr Rapp

		Finanzzuwendung an die WSG-Landwirte		individuell je nach Problemlage		vom Gesamtbudget ca. 50 %		Pauschal-ausgleich		individuell je nach Problemlage		Obergrenze WEG??

		Finanzzuwendung an die WRRL-Landwirte		keine		keine		keine		keine

		Beratungsstruktur KOOP		private Beratungsträger		private Beratungsträger & LWK		private Beratungsträger & LWK		LWK nur sehr wenige priv. Beratungsträger

		Beratungsstruktur WRRL		private Beratungsträger		private Beratungsträger & LWK		private Beratungsträger & LWK		LWK

		Verpflichtende Maßnahmen in WSG		WSG-VO, für Koopmitglieder Koopvertrag individuell		WSG-VO, für Koopmitglieder Katalog FV		WSG-VO		WSG-VO

		Verpflichtende Maßnahmen in WRRL		keine		keine		keine		keine






























































































Tabelle1

				Hessen		Niedersachsen		Schleswig Holstein		NRW

		Etablierung von WSG-Kooperationen		1996		1992		keine KOOP, Beratung seit 2002		1989

		Beratung zur WRRL		2011		2010		2008		2009

		Finanzierung Kooperation		 Kosten trägt das WVU		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG

		Finanzierung WRRL		Landesförderung		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert

		WEG		50 Pfennig seit 2003 abgeschafft		7,5 ct/m³		12 ct/m³		4,5 ct/m³

		Budget der Kooperationen		individuell je nach Problemlage		Prioritäten (A,B1; B2; C) 28€ - 82 €/ha LF		Beratung der WSG-Landwirte Budget individuell ca. 25€/ha LF		individuell je nach Problemlage

		Budget der WRRL		Prioritäten 21  bzw 29 €/ha		3,5 €/ha		4 €/ha		?		Herr Rapp

		Finanzzuwendung an die WSG-Landwirte		individuell je nach Problemlage		vom Gesamtbudget ca. 50 %		Pauschal-ausgleich		individuell je nach Problemlage		Obergrenze WEG??

		Finanzzuwendung an die WRRL-Landwirte		keine		keine		keine		keine

		Beratungsstruktur KOOP		private Beratungsträger		private Beratungsträger & LWK		private Beratungsträger & LWK		LWK nur sehr wenige priv. Beratungsträger

		Beratungsstruktur WRRL		private Beratungsträger		private Beratungsträger & LWK		private Beratungsträger & LWK		LWK

		Verpflichtende Maßnahmen in WSG		WSG-VO, für Koopmitglieder Koopvertrag individuell		WSG-VO, für Koopmitglieder Katalog FV		WSG-VO		WSG-VO

		Verpflichtende Maßnahmen in WRRL		keine		keine		keine		keine






























































































Tabelle1

				Hessen		Niedersachsen		Schleswig Holstein		NRW

		Etablierung von WSG-Kooperationen		1996		1992		keine KOOP, Beratung seit 2002		1989

		Beratung zur WRRL		2011		2010		2008		2009

		Finanzierung Kooperation		 Kosten trägt das WVU		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG

		Finanzierung WRRL		Landesförderung		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert

		WEG		50 Pfennig seit 2003 abgeschafft		7,5 ct/m³		12 ct/m³		4,5 ct/m³

		Budget der Kooperationen		individuell je nach Problemlage		Prioritäten (A,B1; B2; C) 28€ - 82 €/ha LF		Beratung der WSG-Landwirte Budget individuell ca. 25€/ha LF		individuell je nach Problemlage

		Budget der WRRL		Prioritäten 21  bzw 29 €/ha		3,5 €/ha		4 €/ha		?		Herr Rapp

		Finanzzuwendung an die WSG-Landwirte		individuell je nach Problemlage		vom Gesamtbudget ca. 50 %		Pauschal-ausgleich		individuell je nach Problemlage		Obergrenze WEG??

		Finanzzuwendung an die WRRL-Landwirte		keine		keine		keine		keine

		Beratungsstruktur KOOP		private Beratungsträger		private Beratungsträger & LWK		private Beratungsträger & LWK		LWK nur sehr wenige priv. Beratungsträger

		Beratungsstruktur WRRL		private Beratungsträger		private Beratungsträger & LWK		private Beratungsträger & LWK		LWK

		Verpflichtende Maßnahmen in WSG		WSG-VO, für Koopmitglieder Koopvertrag		WSG-VO		WSG-VO		WSG-VO

		Verpflichtende Maßnahmen in WRRL		keine		keine		keine		keine






























































































Tabelle1

				Hessen		Niedersachsen		Schleswig Holstein		NRW

		Etablierung von WSG-Kooperationen		1996		1992		keine KOOP, Beratung seit 2002		1989

		Beratung zur WRRL		2011		2010		2008		2009

		Finanzierung Kooperation		 Kosten trägt das WVU		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG		Landesförderung WEG

		Finanzierung WRRL		Landesförderung		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert		Landesförderung EU-Kofinanziert

		WEG		50 Pfennig seit 2003 abgeschafft		7,5 ct/m³		12 ct/m³		4,5 ct/m³

		Budget der Kooperationen		individuell je nach Problemlage		Prioritäten (A,B1; B2; C) 28€ - 82 €/ha LF		Beratung der WSG-Landwirte Budget individuell ca. 25€/ha LF		individuell je nach Problemlage

		Budget der WRRL		Prioritäten 21  bzw 29 €/ha		3,5 €/ha		4 €/ha		?		Herr Rapp

		Finanzzuwendung an die WSG-Landwirte		individuell je nach Problemlage		vom Gesamtbudget ca. 50 %		Pauschal-ausgleich		individuell je nach Problemlage		Obergrenze WEG??

		Finanzzuwendung an die WRRL-Landwirte		keine		keine		keine		keine

		Beratungsstruktur KOOP		private Beratungsträger		private Beratungsträger & LWK		private Beratungsträger & LWK		LWK nur sehr wenige priv. Beratungsträger

		Beratungsstruktur WRRL		private Beratungsträger		private Beratungsträger & LWK		private Beratungsträger & LWK		LWK

		Verpflichtende Maßnahmen in WSG		WSG-VO, für Koopmitglieder Koopvertrag		WSG-VO, für Koopmitglieder Katalog FV		WSG-VO		WSG-VO

		Verpflichtende Maßnahmen in WRRL		keine		keine		keine		keine






























































































Elemente flr das Gelingen einer grundwasserschonenden
Beratun

Transparente Rahmenbedingungen

e Zielsetzung

* Inhalte

 Ausreichender Planungszeitraum
Beteiligung der Betroffenen (Landwirte und WVU)
« Konzeptionelle Mitsprache

« Gebietsbezogene Beratungs- und Flachenmalinahmen

Mindestintensitat

 Ausreichende finanzielle Ausstattung
Begrenzung der Blrokratie
 Maglichkeit, auf individuell Anforderungen flexibel und zu reagieren

* Dokumentations —und Verwaltungsaufwand
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-f Anmerkungen von Herrn Hartung NLWKN Niedersachsen

T
Zu Folie 9

. Etablierung Koop: Etablierung in Nds. in 1993 durch Einfuhrung WEG, davor gab es vereinzelt Koop
. Finanzierung Koop: in Nds. Finanzierung durch WEG, EU und WVU

Zu Folie 10

. Budget Niedersachsen: neben der Prioritateneinstufung und dem damit verbundenen ha-Satz gibt es noch 2
weitere Kriterien (Ackeranteil, Anzahl Betriebe), so dass es hierduch mdglich ist, dass das Budget pro ha tiber 82
€ ausfallt und dazu kommen noch individuelle Beitrdge von den WVU

. Finanzzuwendung WSG: in Niedersachen wird keine Zuwendung, sondern eine Entschadigung fur
wirtschaftliche Nachteile gezahlt, landesweit liegt der Anteil der fur Freiwillige Vereinbarungen ausgegeben wird
bei 65 %

. Finanzzuwendung WRRL: es gibt in Nds. spezielle AUM fur die WRRL Landwirte

Zu Folie 10

. Verpflichtende MalRBhahmen WSG: neben der 6rtlichen WSG-VO muss auch die SchuVO berlcksichtigt werden

. Verpflichtende MalBhahmen WRRL: neben der 6rtlichen WSG-VO muss auch die SchuVO in WRRL-
Beratungsgebieten berticksichtigt werden, wenn diese im Schutzgebiet liegen
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-5 E‘% Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit
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